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Industrieverein Sachsen spannt den Bogen von Chemnitz nach Buenos Aires 

Getreu dem Motto „Buenos Aires – Colores y Tango“ lädt der Industrieverein Sachsen 1828 e.V. 
am 15. November seine Mitglieder, Freunde, Geschäftspartner sowie den unternehmerischen 
Nachwuchs auf eine kurzweilige Reise nach Argentinien, insbesondere in dessen vor Lebens-
freude und Farbenvielfalt sprühende Hauptstadt Buenos Aires, ein.  

Im Mittelpunkt des Ballabends wird der Tango vom Rio de la Plata stehen, den man als eine Art 
argentinischen Blues – angereichert mit Lebensfreude und Energie – bezeichnen kann. 

Er entwickelte sich am Ende des 19. Jahrhunderts aus dem multikulturellen Gemisch in Buenos 
Aires und hat sich von dort aus hat in verschiedenen Formen in der gesamten Welt verbreitet.  

Begleitet wird der Tango, der seit 2009 zum Weltkulturerbe gehört, bis heute mit dem Bandone-
on, welches seinen Ursprung in Chemnitz hat.  

Mit dem Motto des Balls würdigt der Industrieverein zugleich die schon seit über 150 Jahren be-
stehenden diplomatischen Beziehungen zwischen Deutschland und Argentinien. Auch der Bot-
schafter der Republik Argentinien, Daniel Polski, möchte den Abend zum Anlass nehmen, Argen-
tinien stärker in das Bewusstsein der Deutschen zu rücken.  

Für das entsprechende Ambiente werden das weltberühmte Tango-Tanzpaar Nicole Nau und 
Luis Pereyra, der preisgekrönte Bandoneonspieler Klaus Gutjahr sowie die Tangoensembles 
Puro Tango und Muzet Royal sorgen.  

Durch den Abend führt die argentinische Tango-Künstlerin und Schauspielerin Clementina Cul-
zoni. Daneben wird es genügend Raum für interessante Gespräche mit Vertretern der sächsi-
schen Industrie, Forschung, Politik und Gesellschaft geben.  

Der Industrieverein Sachsen 1828 e.V – Gastgeber des Abends – ist eine Industrievereinigung, 
bestehend aus 128 großen und mittelständischen sächsischen Unternehmen, die zusammen 
einen Jahresumsatz von 15 Mrd. Euro erwirtschaften und 50.000 Arbeitsplätze sichern. Die Prä-
sidentschaft hat seit vier Jahren der Geschäftsführende Gesellschafter der NILES-Simmons-
Hegenscheidt Gruppe, Prof. Dr. Hans J., inne. 

Der Industrieverein engagiert sich für den weiteren Aufbau des Wirtschaftsstandortes Sachsen. 
Er sucht aktiv den Dialog mit der Politik, fördert den wissenschaftlichen und unternehmerischen 
Nachwuchs in Sachsen und setzt sich für den Ausbau der sächsischen Infrastruktur ein.  

Damit schließt sich die Zielstellung an die ebenfalls dem Gemeinwohl dienende Tätigkeit des 
historischen Industrievereins von 1828 an, der den damals vordringlichen Eisenbahnanschluss 
von Chemnitz bewirkte und die Gründung der Königlichen Gewerbeschule als Vorläufer der heu-
tigen Technischen Universität Chemnitz anregte.  

Hinweis für die Medien: am 14.11.15 findet von 17.30 bis 18.30 Uhr ein Sektempfang im Foyer 
des Kleinen Saals der Stadthalle statt. 19.00 Uhr erfolgt die offizielle Eröffnung mit der Begrü-
ßung durch den Präsidenten des Industrievereins, Herrn Prof. Dr. Hans J. Naumann und den 
Grußworten des Sächsischen Staatsministers für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, Martin Dulig, 
und des Botschafters der Republik Argentinien, Daniel Polski. Sie sind herzlich eingeladen! Bitte 
melden Sie Ihr Kommen an. 

 

Kontaktdaten: INDUSTRIEVEREIN SACHSEN 1828 e.V. 
 Prof. Dr. Hans J. Naumann, Präsident , Katrin Hoffmann, Geschäftsführerin 
 Telefon: (0371) 802 597, (0170) 242 61 52,  

E-Mail: katrin.hoffmann@industrieverein.org  


